
Strategie 2030 – 
Verhandlungsmandat des DBV 

TBV Fachausschuss Milch 



Entwicklung der Idee einer Sektorstrategie 

• im Januar 2018 -> Ingo Müller (DMK) schlägt die Ausarbeitung 
einer von Molkereien und Milchbauern ausgearbeiteten 
Sektorstrategie 2030 vor 

• dies war nicht mit MIV oder DRV abgestimmt 

• daher von dieser Seite zunächst Ablehnung 
(innerverbandlicher Abstimmungsbedarf) 

• Sommer 2018 -> Bereitschaft des MIV an einer Sektorstrategie 
zu arbeiten 

• Oktober 2018 -> MIV verabschiedet „Agenda 2030“ 

• 11. Dezember 2018 -> DRV und IG-Milch kommunizieren ihre 
„Eckpunkte“ 
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Entwicklung der Idee einer Sektorstrategie 
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• ab Sommer 2018 Erarbeitung eines Verhandlungsmandates 
des DBV in Zusammenarbeit mit Landesbauernverbänden  

• Diskussion am 14.11.2018 DBV FA-Milch in Hannover 

• am 12.12.2018 vom DBV-Verbandsrat verabschiedet 

• am 18.12.2018 Abstimmung zwischen DBV-Generalsekretär 
Krüsken und Geschäftsführern vom MIV und DRV zum 
weiteren Vorgehen 

• soll im Rahmen der Grünen Woche in Berlin diskutiert werden 

• dann soll über Einbindung eines externen Beraters, 
Beteiligung weiterer Verbände und Umgang mit 
unterschiedlichen Positionen gesprochen werden 



Inhalte DBV Strategie 2030 
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• 1. Wettbewerbsfähigkeit stärken – Wertschöpfung für Milcherzeuger 
erhöhen 

– Deutsche Molkereien: Rückstand aufholen – 
Wertschöpfungspotenziale heben 

– Marktmacht in Lebensmittelkette: Vermarktung straffen 

– Marktmacht in Lebensmittelkette: Branchenverband etablieren 

– Erzeugergemeinschaften: Vermarktung gegenüber Privatmolkereien 
stärker bündeln  

– Absatzförderung: Finanzielle Mittel der EU nutzen 

– Tier- und Umweltschutz praxisgerecht gestalten 

– Investitionsförderung: Modernisierung der Tierhaltung erleichtern 

– Innovations- und Forschungsprojekte gemeinsam initiieren  

– Aus- und Fortbildung: Entscheidend für Zukunftsfähigkeit 

– Digitalisierung: Für Unternehmen und Entbürokratisierung nutzbar 
machen 



Inhalte DBV Strategie 2030 
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• 2. Produktionsrisiken meistern 

– Preisschwankungen: Bestehende Instrumente zum 
Risikomanagement umsetzen 

– Preisschwankungen: Preissignale früher weitergeben 

– Anlieferungsmengen verlässlicher und verbindlicher 
abstimmen 

– Preisschwankungen: Bestehende staatliche Instrumente 
beibehalten 

– Produktionsrisiken: Gewinnrücklagen steuerlich erleichtern 



Inhalte DBV Strategie 2030 
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• 3. Akzeptanz moderner Milchproduktion sichern 

– Bundesweite Kommunikation eines modernen 
Milchsektors etablieren 

– Erfolgsmodell Milchviehhaltung: Standards gemeinsam 
definieren und durchsetzen 

– Nachhaltigkeitsinitiativen der Molkereien: Branchenlösung 
etablieren 



Diskussion 
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• nicht Diskussionen um Standpunkte wieder aufmachen, die 
erst vor 1-2 Jahren diskutiert wurden (Stichwort Intervention) 

• klare Formulierungen um eindeutige Signale zu senden (z.B. 
Risikorücklage) 

• Diskussion über Schärfe der Formulierungen (ist 
Verhandlungsmandat) 

• Aufgaben/ Definition Branchenverband 

• klare Formulierung, dass staatliche Eingriffe auf 
Erzeugerebene abgelehnt werden 



Gemeinsame Strategie 2030 ??? 

08.01.2019 TBV-FA Milch 8 


